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Verbandsliga Damen Nord

TSV Hollen : Hoogsteder SV 
Sonntag, 25.09.2022, 13:30 Uhr

Hoyer und Regul-Voß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TSV Hollen, als Meike Regul-Voß das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den Hoogsteder SV
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hoyer und Regul-Voß, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das verlegte Spiel
beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Hoyer / Riesenbeck
ihren Gegnerinnen Trüün / Harms-Ensink beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Wojtaszek / Alferink zunächst nicht gut aus, so gewannen Regul-Voß / Päsch im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Ann-Kathrin Hoyer besiegelte anschließend mit einem 11:
3, 11:9, 8:11, 11:9 gegen Saskia Trüün einen Punkt für ihr Team. Einen knappen Sieg feierte danach
Meike Regul-Voß beim 3:2 gegen Julia Wojtaszek, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ute Päsch besiegelte mit
einem 11:8, 11:3, 9:11, 11:4 gegen Simona Alferink einen Punkt für ihr Team. Etta Riesenbeck
bezwang anschließend Katrin Harms-Ensink in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspielerinnen
des TSV Hollen und Hoogsteder SV in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Ann-Kathrin Hoyer
beim 3:0 von Julia Wojtaszek. Mit 3:1 hatte Meike Regul-Voß im Match gegen Saskia Trüün die
Nase vorn. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Hollen am 02.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
TuS Fleestedt, während der Hoogsteder SV am 03.10.2022 gegen den Hundsmühler TV versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Hollen

Doppel: Hoyer / Riesenbeck 1:0, Regul-Voß / Päsch 1:0 
Einzel: A. Hoyer 2:0, M. Regul-Voß 2:0, U. Päsch 1:0, E. Riesenbeck 1:0 

 Hoogsteder SV
Doppel: Trüün / Harms-Ensink 0:1, Wojtaszek / Alferink 0:1 
Einzel: J. Wojtaszek 0:2, S. Trüün 0:2, K. Harms-Ensink 0:1, S. Alferink 0:1


